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AUS DEM VEREIN

Einen schönen Muttertag und einen schönen 
Vatertag!

Rund hundert Jahre gibt es nun schon 
den Muttertag, allerdings wurde der Eh-
rentag vorerst nur im Land jenseits „des 
großen Teichs“ begangen. Bei uns in Eu-
ropa tobte der Erste Weltkrieg. Hans  
Gfrerer hat sich auf Spurensuche im Lam-
mertal gemacht, wie es den Menschen 
damals bei uns ergangen ist (Seite 20).

„Dankeschön“ für Mutter und Vater

In unseren Mitgliedsbetrieben gibt es 

auch in diesem Jahr als Dankeschön für 
die Eltern eine kleine Aufmerksamkeit, 
alle Damen erhalten vor dem Muttertag 
wieder eine Rose. Natürlich schätzen wir 
die Männer ebenso und haben vor dem 
Vatertag ein Flascherl Bier im „Wir Abte-

nauer“ – 
D e s i g n 

für je-
d e n 
parat.

Ostermalwettbewerb

Ein kurzer Rückblick auf das Osterfest – 
und vor allem auf unsere Oster mitMAL 
Aktion. Von den allerkleinsten Künstlern 
bis zu den großen waren heuer wieder 
viele bunte Kunstwerke dabei. Es wurde 
gebastelt, geklebt und geschnippelt – 
herausgekommen sind wunderbare Bil-
der. Die Gewinner finden Sie in dieser 

Auto-Pickerl-
Aktion – 
Diese Autos haben 
bereits gewonnen!
Erfreulicherweise haben wir schon viele 
Autos gesichtet, die sich gleich nach Os-
tern in einem unserer Mitgliedsbetriebe 
den attraktiven Aufkleber mit dem Abte-
nauer Logo geholt und ihn auf ihr Auto 
geklebt haben. 

Die ersten fünf, die unserer Redakteurin 
vor die Kamera „gefahren“ sind, sind nun 
auch die glücklichen Gewinner von jeweils 
50 €.  Ist Ihr Auto dabei? Schnell nach-
schauen, kontrollieren und die Gutscheine 
bei Berndt Lindenthaler, Mode, Sport und 
Trachten Lindenthaler in Abtenau abholen!
Herzliche Gratulation!
Neue Ausgabe – neues Glück: Holen auch 
Sie sich Ihren Aufkleber mit dem Abtenau-
er Logo, denn unsere Aktion geht in die 
nächste Runde. In der Sommerausgabe, 
die am 23. Juni erscheinen wird, haben wir 
die nächsten fünf Gewinner. Kleben zahlt 
sich also aus!

Ausgabe auf Seite 10. Vielen Dank an 
alle, die mit gemacht haben.

Warengutscheine

Noch einmal mit Gewinn: Natürlich gibt 
es 2016 wieder die Chance auf Waren-
gutscheine, die Ihnen den Einkauf in Ab-
tenau leicht machen. Dazu einfach die 
Skonto-Bonus-Rabattmarken in die Kar-
ten kleben, vollständig ausfüllen und in 
einem Mitgliedsbetrieb abgeben. Für 
jede vollgeklebte Karte erhalten Sie € 5,- 
Sofortrabatt.
Mit ein bisschen Glück wird aus allen ab-
gegebenen Karten gerade Ihre gezogen. 
Wer diesmal gewonnen hat, sehen Sie 
auf Seite 4.

Die Warengutscheine sind übrigens im-
mer eine gute Geschenkidee – warum 
nicht Mutter oder Vater damit überra-
schen? Zu erwerben sind sie bei der 
Raiffeisenbank Abtenau.
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VERANSTALTUNGEN

MEGASALE! Wegen Sortiments-

bereinigung über 3.000 Sommerartikel 

bis 50% REDUZIERT! 

KAUF 3 und ZAHL 2
Der Billigste der 3 gekauften Artikel ist GRATIS. 
Gültig bis 7. Mai 2016 –ohne “WENN” und “ABER”.

SPORTBEKLEIDUNG 
für Berg, Walking, Laufen und Freizeit

 WALDVIERTLER FRÜHJAHRSZUCKERL                  Fabriks-Sonderverkauf Schuhe/Taschen (2. Wahl/kleine Fehler)

www.wmsport2000.at

Am -

-  

28. April bis 19. Juni
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n.Do, 28. April 
• 18.30 Uhr: Vortrag „Die Kraft der Seele, die Wandlung der 

Angst“ in der Christallmanufaktur Kuchl

So, 1. Mai 2016
• 9 Uhr: Gottesdienst und Festakt der FF Abtenau - siehe Seite 9

Mi, 4. Mai bis So, 8. Mai
• Abtenau ist Bühne – Seite 6 oder www.theater-abtenau.at

Ab Do, 5. Mai
• Gaudi-Golf in Annaberg, Infos: www.annaberg-lungoetz.com

Sa, 7. Mai
• Burg Golling: Beginn Sonderausstellung „Zeitreise entlang der 

Salzach“, Infos: www.burg-golling.at/museum
• 20 Uhr: Muttertagskonzert der TMK Abenau   
• 20 Uhr: Muttertagskonzert des Männerchor Kuchl, Turnhalle 

der VS
• 20 Uhr: Frühlingskonzert der TMK Gosau, Dachsteinhalle

Fr, 13. Mai
• 18 Uhr: Gosausee-Rundlauf, Start Gasthof Gosausee

Sa, 14. Mai
• 11 Uhr: Oldtimertreffen beim Feuerwehrhaus Unterscheffau
• 15 Uhr: 15. Abtenauer Alpentrophy am Marktplatz Abtenau, In-

fos Seite 6

So, 15. Mai
• 16. Schüler Alpenländisches Fingerhakeln, Gasthof Goldener 

Stern, St. Koloman

So, 15. bis So, 29. Mai
• Tennengauer Genusswochen, Infos: www.tennengau.com

Mi, 18. Mai bis Mi, 1. Juni
• 18.30 Uhr: Volkshochschulkurs: Mein Tablett und ich, NMS Ab-

tenau. Anmeldung und Info: 0662/876151-250

Sa, 21. Mai
• 32. Voglauer Sommerfest

So, 22. Mai
• 10.30 Uhr: Abtenauer Pferdekutschengala, Infos Seite 6

Sa, 28. Mai
• Marcel Hirscher Raceparty in Annaberg

Sa, 4. Juni
• 18 Uhr: Alm-Open Air auf der Erlbachhütte, Postalm, Infos Seite 22

So, 5. Juni
• 9 Uhr: Jubiläumsfest der Jagdhornbläser Gosau mit Gottes-

dienst und Jagdhornbläsergruppen, Landhaus Hotel Koller

Mi, 8. Juni bis Mi, 17. Juni
• 18.30 Uhr: Volkshochschulkurs: Mein Android-Handy und ich, 

NMS Abtenau. Anmeldung und Info: 0662/876151-250

Fr, 10. Juni bis So, 12. Juni
• Feier „25 Jahre Rotes Kreuz Golling“

Sa, 11. Juni
• 10 Uhr: Botanische Wanderung mit Bernhard Ponemayr in An-

naberg
• 19 Uhr: Kabarettistische Lesung mit „Querschläger“ Fritz 

Messner in Annaberg. Infos und Anmeldung beide Veranstal-
tungen: www.annaberg-lungoetz.com

Sa, 11. Juni bis So, 12. Juni
• 10 Uhr: 1. Welterbe Motorbike Weekend, Infos: www.salzkam-

mergut.dachstein.at
• Tennengauer Yoga Festival auf der Burg Golling. 
 Infos: www.bliss4you.at

So, 19. Juni
• 12 Uhr: Bergandacht bei der Rottenhofhütte, Annaberg- 

Zwieselalmgebiet
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AUS DEM VEREIN

Unsere Quartalsgewinner
Herzlichen Glückwunsch! Wir dürfen 
den Gewinnern unserer Quartalszie-
hung gratulieren!

Über Abtenauer Warengutscheine dür-
fen sich diesmal freuen:
Ewald Reschreiter 

Christina Hornegger

Obermoser A.

Leider wurden noch nicht alle Gutschei-
ne bis Redaktionsschluss abgeholt, 
deshalb gratuliert Jutta Pindl, Gewusst 
Wie Drogerie, stellvertretend für alle Ge-
winner, hier am Foto Christina Horneg-
ger mit ihrer ganz entzückenden Toch-
ter Laura. Viel Spaß mit den 
Gutscheinen!

Es zahlt sich weiterhin 
aus: Jedes Quartal 
werden wiederum drei 
Gewinner aus allen 
vollständig ausgefüll-

ten und abgegebenen Skonto-Bo-
nus-Rabattkarten ermittelt. Diese  
erhalten ebenfalls Abtenauer Waren-
gutscheine im Wert von € 150,-,  
€ 100,- und € 50,-.

Der Abtenauer Warengutschein ist aber 
in jedem Fall ein Gewinn! Auch zum 
Muttertag oder für den Papa zu seinem 
Ehrentag – ein vielfältigeres Geschenk 
gibt es wohl kaum. Da ist für jede und 
jeden ganz sicher das Richtige dabei! 
Die Warengutscheine sind in der Raiffei-
senbank Abtenau erhältlich.

gutschein

10 euro €

Dieser Warengutschein bitte bis 31.12.2017 einlösen.

Gültig in allen Mitgliedsbetrieben des Vereins „Wir Abtenauer“. 

Barablöse nicht möglich.

12391
www.wirabtenauer.at

gutschein

10 euro 
€

Dieser Warengutschein bitte bis 31.12.2017 einlösen.

Gültig in allen Mitgliedsbetrieben des Vereins „Wir Abtenauer“. 

Barablöse nicht möglich.

12391

www.wirabtenauer.at

Foto: Pindl
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AUS DEM VEREINSLEBEN

Wir verwöhnen Sie am 08. Mai gerne mit einem köstlichen   

                   Muttertagsmenü
Öffnungszeiten:
MI, 04.05. bis SO, 08.05. und FR, 13.05. 
bis MO, 16.05. Ab DO, 19.05. durchgehend 
geöffnet (DI Ruhetag in der Vorsaison).

Saag 150
5442 Russbach  

06242 / 20774, www.kirchenwirt-russbach.at, info@kirchenwirt-russbach.at

Um Tischreservierung wird gebeten

 Modestart
in den

Sommer
 Lassen Sie sich bei 

Quehenberger Modeviel-
falt für Sie und Ihn in den 

Sommer verführen.

 Es gibt drei Gutscheine zur Auswahl:
Gutscheine gültig von 28.4. - 7.5.16

 ...wir freuen uns auf Sie!
KIRTAG: 2. Mai 2016 

– tolle Angebote!

5441 ABTENAU | MARKT 100
TEL. 06243-2337

EMAIL: moden.quehenberger@utanet.at

 
M O D E V I E L F A LT  F Ü R  S I E  U N D  I H N

Open Air Modenschau war ein 
echter Hit 
Die Wir Abtenauer-Vereinsmitglieder 
Moden Quehenberger und WM Sport 
& more veranstalteten gemeinsam mit 
Höll Trading kürzlich einen Tag der Of-
fenen Tür.   

Die zahlreichen Besucher konnten sich 
über das jeweilige Angebot in den Un-
ternehmen informieren. So war bei Mo-
den Quehenberger bereits die neue 
Frühjahrskollektion im Store, bei WM 
Sport & more interessierte man sich ne-
ben Sportartikeln für das GEA-Konzept. 
Anni Russegger lud zum Hörtest von 
Seifert ein, in Kooperation mit Auto Jä-
ger standen E-Autos für eine Fahrt be-
reit und überraschten mit flinkem Drive. 
Bei Höll Trading wiederum konnten 
E-Bikes der neuesten Generation ge-
testet werden. Höhepunkt war die ge-
meinsame Modenschau „Mode trifft 
Sport“, die Open-Air, also im Freien 
stattfand, der Laufsteg war die Straße 
zwischen den Geschäften. So konnten 
die Besucher bummeln, schauen und 
Schönes aussuchen.
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AUS DEM TOURISMUS

Ereignisreicher Start in die Sommersaison
Wie schön er doch immer wieder ist – 
der Frühling. Die Blumen sprießen aus 
der Erde, die Wärme der Sonne wird von 
allen gesucht und jeder freut sich drau-
ßen in der Natur zu sein. Neuer Elan 
fließt durch unseren Körper und alle 
freuen sich wenn auch der Ort wieder 
aufblüht.

Abtenau ist Bühne – Kreative Welt der 

Generationen

Bereits zum 8. Mal veranstaltet die The-
atergruppe Abtenau gemeinsam mit 
dem Salzburger Amateurtheaterverband 
das Internationale Theaterfestival „Abte-
nau ist Bühne“.
Theater, Musik und Kunst für die ganze 
Familie bietet das internationale Festival 
vom 4. – 8. Mai 2016. Freuen Sie sich 
auf kreative, fröhliche, bunte Tage voller 
Kultur in Abtenau.
Zauberhaftes Kindertheater, modernes 
Jugendtheater, Seniorentheater, das 
Lust auf das Altern macht und dazu The-
ater von internationalem Format für Er-
wachsene werden geboten.
Die Sprache ist international: Musik, 
Tanz, Bewegungstheater, Clownerie und 
Pantomime kennen keine Sprachbarrie-
ren. Dazu werden aber auch unterhaltsa-
me Theaterstücke in deutscher Sprache 
angeboten. 
Tickets sind in der Infostelle und an der 
Abendkassa erhältlich.

Live-Musik am Marktplatz

Am Muttertag (08.05.2016) beginnen 
wieder unsere Live-Musik Abende am 
Marktplatz (Mittwoch und Sonntag). Ab-
wechslungsreiches Programm mit Hei-
matabenden, Platzkonzerte, Volksmu-
sik- und Schlagerabende und Pop- und 

Rockgruppen sorgen wieder für 
schwungvolle Stimmung in Abtenau. Wir 
freuen uns auf lustige, sommerliche 
Abende.

Pferdekutschengala und Genussmarkt 

am 22. Mai 2016

Es ist bereits die 9. Historische Pferde-

kutschengala in Abtenau und immer 
wieder ein Genuss, die Veranstaltung zu 
besuchen. Auch dieses Jahr werden die 
historischen Kutschen am Marktplatz 
präsentiert, welche danach eine Runde 
um den idyllischen Eglsee bis zum Hei-
matmuseum Abtenau, wo die Bäuerinnen 
wieder Köstlichkeiten der Region anbie-
ten, fahren. Besonderes Highlight ist die 
diesjährige Kutsche von Galler Peter: die 
originale, über 100 Jahr alte Postkutsche 
vom Postweg Abtenau-Golling. Bis jetzt 
war die kostbare Leihgabe der Post im 
Heimatmuseum Arlerhof zur Besichtigung 
ausgestellt, doch anlässlich des 200 
Jahr-Jubiläums Salzburg bei Österreich 
bringen wir die Räder wieder zum Drehen. 
Neben der Pferdekutschengala findet im 
Gerichtsgarten wieder ein Genussmarkt 

statt. Heimische Bauern und Direktver-
markter bieten eine Vielzahl von Köstlich-
keiten an. Ebenso stellen hiesige Kunst-
handwerker ihre selbstgemachten 
Produkte am Genussmarkt aus.
Am Marktplatz erklingen 
nach der Kutschenpräsen-
tation fidele Klänge der 
jungen Gruppe „Pongau 
Power“. 
Die Pferdekutschengala fin-
det bei jeder Witterung 
statt, der Genussmarkt 
entfällt bei Regen. Eintritt: 
€ 5,00.

Weitere Veranstaltungen im Mai: 

05.05. Konzert Fanfare Venlo (NL)
14.05. 15. Abtenauer Alpentrophy 
 - Corvette Treffen 
15.05.-29.05. Tennengauer 
 Genusswochen

Auch abseits der Veranstaltungen tut 

sich einiges bei uns im Ort:

Wir blicken auf einen erfolgreichen Winter 
zurück, der uns trotz widriger Bedingun-
gen eine Vielzahl von zufriedenen Gästen  
gebracht hat.
Nicht ganz ohne Stolz können wir sagen, 
dass Abtenau für unsere Gäste ein be-
liebter Urlaubsort ist und wir in dieser 
Wintersaison 421 Personen für mehrjähri-
ge Urlaubstreue ehren konnten – 21 da-
von kommen schon länger als 40 Jahre zu 
uns nach Abtenau. Diese tolle Bilanz 
spricht für unsere Vermieter, die sich für 
das Wohl der Gäste einsetzen und natür-
lich auch für den Urlaubsort Abtenau, der 
zum „Wiederholen“ einlädt.
Ab 01. Mai werden wir unseren Gästen 
eine weitere Neuheit bieten können. Die 
neue Tennengau+ Card ersetzt die alte 
Gästekarte und lädt die Gäste ein, aktiv 
am Wochenprogramm teilzunehmen, Ver-
günstigungen bei Eintritten/Bergfahrten in 
und um Abtenau in Anspruch zu nehmen 
bzw. den öffentlichen Bus zu einem Son-

derpreis von € 4,00/Tag zu nutzen.

Abschließend dürfen wir uns auch 
heuer wieder recht herzlich bei den 
fleißigen Langläufern bedanken, die 
mit ihrer freiwillig bezahlten Gebühr 
einen wertvollen Beitrag zu Erhaltung 
unserer Loipen leisten – vielen, vielen 
Dank dafür!

Foto: © Sabine JacobsFoto: © Theater Abtenau



7

WAS WAR LOS

Wenn‘s ums Finanzieren geht: 
Das Mein ZuhauseDarlehen

Thomas Fallenhauser  
Geprüfter Finanzberater 
0664 /  875 61 45  
thomas.fallenhauser@wuestenrot.at 

Markt 24 • 5441 Abtenau
0664/2819627 • www.frauenzimmer.co.at

Von ganzen Herzen
Wir sollten öfter von ganzen 
Herzen etwas tun,
das kein Ziel verfolgt, keine 
Eile hat und sich nicht lohnen 
muss. 

Jochen Mariss

MUTTERTAG
im Frauenzimmer

STRAHLENDE 
MOMENTE
Kostenloser Vortrag  mit der 
bekannten Trainerin für 
Rhetorik und Körpersprache 
Frau Tanja Hochgründler.
Jede Frau, jeder Mann hat es – 
oder kann es haben: 
Eine charismatische Ausstrahlung!
Hole dir Tipps und Informationen, 
wie Du durch Deine Körpersprache 
Sympathie und Selbstbewusstsein 
ausdrücken und Deinen Typ zum 
Strahlen bringen kannst. Fühl Dich 
wohl und hinterlasse charmant und 
sympathisch Deine eigene Spur!

Mi, 4. Mai 2016 
um 19:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 09:00 bis 12:00 und 

14:00 bis 18:00 Uhr
Fr von 9:00 durchgehend bis 19:00 Uhr

Sa von 9:00 bis 13:00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten!
Tel. 0664/2819627 oder 06243/20344

„Der Berg ruaft“ – die Twenty 4 
Stars spielen Theater

Ehrung beim Seniorenbund

„Groß und mächtig – schicksalsträchtig 
…“ Mit diesen berühmten Zeilen aus 
dem „Watzmann“ beginnt das Stück, 
dass sich die 4 D Klasse der NMS Abte-
nau mit Klassenvorstand Gabi Posch in 
der vergangenen Woche vorgenommen 
hat.   

Doch das ist erst der Auftakt zum köstlich 
amüsanten Theatervergnügen mit vielen 
gut gelaunten und unverkrampften Dar-
stellern. Denn in der Gemeindestube von 
Unterwurzenbach wird fieberhaft über-

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Seniorenbundes Abte-
nau im Gasthof Schiffwirt in Abtenau, 
wurden Herr und Frau Promok für 
25jährige Mitgliedschaft geehrt.

legt, wie Gäste anzulocken wären: Ob 
Biene-Maja-Club, Cowboy-Ranch oder 
Almwiesengaudi, die findigen Touristiker 
lassen zur Gaudi des Publikums nichts 
unversucht, bis es endlich heißt: „De 
Gäst´ sand do, hängt´s des Hirschg´weih 
auf und ziagts des karierte Hemd an!“
Doch auch hier gilt, wie so oft, dass weni-
ger einfach mehr ist. Die Natur in ihrer 
Unberührtheit birgt das größte Potenzial 
und so dämmert es auch den Unterwur-
zenbachern schlussendlich, dass dies ihr 
wirklich größter Schatz ist.

Bild (vlnr): Bürgermeister Johann 
Schnitzhofer, Bezirksobmann Adi Ar-
nold, Herr und Frau Promok, Obmann 
Karl Schledt und Landesobmann Josef 
Saller.

Foto: Schledt
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von Golling kommend Richtung Kuchl • direkt neben der Bundesstraße

WAS WAR LOS

Vom Streben nach dem richtigen Handeln

„Donauwölfe“ besuchten Abtenau 

Erfolgreiches Geschäftsjahr 2015 der 
Raiffeisenbank Abtenau-Rußbach

Der Rotary Club Golling-Tennengau 
veranstaltete zum bereits zweiten Mal 
ein RYLA-Seminar (Rotary Youth Lea-
dership Award) zur Förderung junger 
Talente und Persönlichkeiten. 
Die TeilnehmerInnen im Alter von 18-30 

Genauer gesagt war es Autor Hans-Pe-
ter Vertacnik, der seinen Roman „Do-
nauwölfe“ auf Einladung der Bücherei 
Abtenau und Skribo Bachler vorstellte.

Wittert „Isegrim“ Gefahr, so zögert er 
nicht lange, zuzuschlagen. Die Wiener 
Kriminalpolizei hat sich mit Morden im 
Rotlichtmilieu zu beschäftigen, die bis in 
die höchsten Kreise sowohl der Polizei 
als auch der Verbrecher zieht. Spannend 
bis zur letzten Seite beschreibt Autor 
Vertacnik, selber ehemaliger Kriminalko-
missar, wie sich Major Radec Kubica, 
ausrangiert und am Abstellgleis, doch 

Bei der 124. ordentlichen Generalver-
sammlung der Raiffeisenbank Abte-
nau-Rußbach reg.Gen.m.b.H. am Frei-
tag, dem 8. April 2016 konnte in der mit 
über 460 Mitgliedern und Kunden bis auf 
den letzten Platz gefüllten Turnhalle der 
Volksschule Abtenau wieder eine erfolg-
reiche Bilanz des abgelaufenen Ge-
schäftsjahres präsentiert werden.

Geschäftsleiter Dir. Georg Wintersteller 
informierte, dass trotz der schwierigen 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen or-

mit einem ausgezeichneten Gespür und 
einer offenen Rechnung, verbissen an 
die Fersen von „Isegrim“ heftet ... 
Neben dem eigentlichen Krimi erfährt 
der Leser Interessantes über die Öster-
reichische Hauptstadt und ihre eigen-
tümlich-liebenswerten Menschen, die 
durchaus Charme und Witz besitzen, 
wie das Buch selber.
Hans-Peter Vertacnik hat zwischen sei-
nen Leseproben immer wieder seine 
Sichtweise des Krimis erklärt, sodass 
der Abend für die Besucher ein auf-
schlussreiches Erlebnis wurde.

dentlich gewirtschaftet wurde und wieder 
ein zufriedenstellendes Betriebsergebnis 
erzielt wurde.
Wiederum konnte gegenüber dem Vorjahr 
eine starke Steigerung bei den Krediten, 
den Ersteinlagen und der Bilanzsumme 
sowie des Eigenkapitals erreicht werden. 
Als besonderen Gast durfte die Mitglie-
derversammlung heuer Herrn Joe Pichler 
begrüßen, der das Publikum mit seinem 
Vortrag und Filmvorführung „27.145 Kilo-
meter von Salzburg nach Indien“ begeis-
terte.

Im Bild vl: Aufsichtsratsvorsitzender Georg  
Lienbacher, Joe Pichler, GL Dir. Georg Winter-
steller, Obmann Blasius Reschreiter, GL Franz 
Pendl

Foto: Buchegger

Jahren aus ganz Österreich beschäfti-
gen sich im „Genießerhotel Döllerer“ mit 
dem Thema „Management – die Diszip-
lin der Zufälligkeit?“. Unter der Leitung 
der Philosophen Dr. Bernd Waß und Dr. 
Heinz Palasser, Direktoren der Academia 

Philosophia, wurden unter anderem die 
Grundlagen von Managementhandlun-
gen thematisiert sowie die Probleme er-
örtert, die sich im Zusammenhang mit 
unserem Streben nach richtigen Hand-
lungen und Entscheidungen ergeben. 

Foto: Raiba Abtenau
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AUS DEN VEREINEN

Tischlerei Laserer
4824 Gosau, Gosauseestraße 1

Tel. +43 6136 / 8228

Atelier für 
Küchen & Wohnkultur

5400 Hallein, Salzachtalstr. 10
Tel. +43 6245 / 742 74

www.laserer.at

„Schlofn wia in da Natur!“
Auszeit vom Alltag im Zirbenbett...

FF Abtenau: Kommandowechsel

Vorne v. l.: Albin Bachler (neuer Ortsfeuerwehrkommandant) und Markus Kronreif
Hinten v. l.: Martin Zorec und Albin Sandtner (neuer und alter Ortsfeuerwehrkommandant Stv.)

Nach zehn Jahren stellte Abtenaus Orts-
feuerwehrkommandant BR Markus Kron-
reif sein Amt zur Neuwahl: „Von Anfang an 
wollte ich gerne zwei Perioden lang in die-
ser Funktion arbeiten“, erklärt er, „Da ich 
auch noch Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant bin, kollidieren immer mehr die Ter-
mine, auf zwei Sessel sitzt man nicht gut. 
Und ich denke, es passt auch für die Feu-
erwehr, wenn es wieder einen Wechsel 
gibt.“ 

Viele Einsätze gab es in den vergangenen 
Perioden, was ist davon besonders in Er-
innerung geblieben? „Zum einen sicher 
Großeinsätze, wie bei der Firma Weinber-
ger 2013. Beim heftigen Waldbrand in 
Rußbach haben wir die Kameraden dort 
ebenfalls unterstützt.“ Außerdem wurde 
eine Homepage installiert, mit Öffentlich-
keitsarbeit setzte sich die Feuerwehr neu 
auseinander: „Als Marcel Hirscher seinen 
Unfall hatte, waren wir anfangs vom me-
dialen Echo überwältigt“, erinnert sich 
Kronreif, „Wir lernten mit der Presse um-
zugehen.“ Bei der Rettungsaktion in der 
Jack-Daniels-Höhle hat die Feuerwehr 
Abtenau als wichtiger Partner das Ret-
tungsteam unterstützt: „Es lief alles sehr 
koordiniert ab.“

Am 1. Mai 2016 wird BR Markus Kronreif 
das Kommando offiziell an HBm Albin 
Bachler übergeben. Der erfahrene Zugs-
kommandant stellte sich der Wahl, nach-
dem ihn seine Kameraden dazu ermutigt 

haben: „Die Leute sollen einen schon mö-
gen in dieser Funktion, sonst kann man ja 
niemand motivieren.“ Insgesamt umfasst 
die Feuerwehr Abtenau 75 Kameraden, 
im Löschzug Voglau sind es weitere 65 
Mann. Will der neue Kommandant etwas 
verändern? „Markus hat hervorragend 
gearbeitet, wir müssen die Feuerwehr 
nicht neu erfinden“, meint Albin Bachler. 

Für das nächste Jahr steht dennoch eine 
Neuerung ins Haus: „Der ganze Bezirk 
wird auf digitalen Funk umgestellt. Das 
heißt, alle Einsatzorganisationen erhalten 
das gleiche Funksystem“, erklärt Bachler, 
„Das wird einige Schulungen erfordern.“ 
Auf Weiterbildung setzt die Feuerwehr 
Abtenau aber ohnehin: „Wir betreuen ein 
weitläufiges Gebiet mit interessanten He-
rausforderungen“, erklärt Bachler, „So 
sind die Geräteschulungen enorm wich-
tig, weil sich beispielsweise mit den Ent-
wicklungen in der Autotechnik auch  
Menschenrettung und Bergetechniken 
ändern.“ 

Am 1. Mai feiert die FF Abtenau um 9.00 
Uhr einen Gottesdienst in der Pfarrkirche. 
Nach der Kranzniederlegung geht es bei 
schönem Wetter zum Festakt auf den 
Marktplatz (bei schlechtem Wetter im Feu-
erwehrhaus), wo die offizielle Kommando-
übergabe stattfindet, die Angelobung der 
Jungfeuerwehrmänner durchgeführt und 
Ehrungen vorgenommen werden, zu dem 
die Bevölkerung herzlich eingeladen ist.

Foto: Peter Bachler
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AUS DEM VEREIN

Die Osterhasen waren wieder fleißig!
Die Oster mitMAL Aktion hat es ge-
zeigt: Die Kinder im Lammertal sind 
ganz besonders kreativ. Zahlreiche 
Kunstwerke wurden auch in diesem 
Jahr abgegeben. Herzlichen Dank da-
für!

Es wurde gemalt, gezeichnet, gebastelt 
und geschnippelt, was das Blatt hergab. 
Herausgekommen sind wundervolle Bil-
der, die es uns nicht leicht gemacht ha-
ben, hier eine Entscheidung zu fällen.

In jeder Altersgruppe konnten wir jeweils 
fünf Preise vergeben – es warten jeweils 
€  10,- Gutscheine von Skribo Bachler 
auf die Gewinner! Herzlichen Glück-
wunsch an die erfolgreichen Künstler: 

1 – 4 Jahre

Kraft Louisa Annaberg
Moser Marie Abtenau
Kronreif Maila Abtenau
Frey Noah Abtenau
Sandtner Valentin Abtenau

5 – 7 Jahre

Sandtner Nico Abtenau
Pichler Emily  Abtenau
Oberauer Lukas Annaberg
Sandtner Sophie Abtenau
Buchegger Thomas Abtenau
 

Ab 8 Jahre

Moisl Anna  Abtenau
Eder Rosa-Lia Abtenau
Wintersteller Elina Abtenau
Oberauer Simon Annaberg
Kraft Jana Annaberg

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, 
solange der Vorrat reicht.

Mehr Infos in der Raiffeisenbank Abtenau-Rußbach oder auf www.raiffeisenclub.at/begleiter

Jetzt Club-Paket aktivieren und gratis  Rucksack sichern. Raiffeisen. Dein Begleiter.   

Hol dir dein 
Jugendkonto.
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WAS WAR LOS

Fitness-Cup Radochsberg: 
Erstes Legendenrennen 

In Gedenken an ein Mitglied

Das Radochsberger Skiteam mit seiner 
über 40jährigen Geschichte veranstalte-
te im März bei strahlendem Sonnen-
schein das 1. Legendenrennen des Ver-
eins. 

Die Piste in der Karalm war in perfektem 
Zustand und die Organisatoren rund um 
Reinhard Keil freuten sich über fast 50 Le-
genden, die am Start waren, unter ande-
rem von Urgesteinen wie Moos Owei und 
seine Gattin Monika, Azerbach Herbert 
oder Thor Schurl! 
Der Spass und das Treffen alter Rennkol-
legen stand natürlich im Vordergrund, es 
gab sowohl Schnelligkeit als auch Mittel-
zeitwertung, die Spannung am Start war 
wie in alten Zeiten: „I woa richtig nervös!“, 

Der Männerchor Annaberg hat auch in 
diesem Jahr seinen traditionellen Ski-
tag veranstaltet.  

In Gedenken an das verstorbene Mit-
glied Herbert Oberauer, ein begeisterter 
Tourengeher und Skifahrer, trifft sich der 

hörte man von einigen Legenden. Nach 
der Zieldurchfahrt gab es eine erste Stär-
kung an der Schneebar.
Eine besondere Freude war es, dass die 
aufstrebende Weltcupfahrerin Julia Grün-
wald, deren Mann Mitglied bei den Le-
genden ist, die Siegerehrung übernahm.
Die Stimmung bei der Siegerehrung im 
Gasthaus Traunstein war ausgelassen, 
die teaminternen Musikanten spielten auf,  
da wurde natürlich das Tanzbein bis spät 
in die Nacht geschwungen!
Das FCR Team bedankt sich bei allen 
Sponsoren für die zahlreichen Spenden 
und freut sich schon auf die nächste Ski-
saison, besonders aber auf eine Neuauf-
lage des Legendenrennens!   

(Bericht FCR Team)

Männerchor einmal in der Wintersaison. 
Nach einem herrlichen Tag bei perfekten 
Bedingungen auf den Pisten der Skiregi-
on Dachstein West, wurde noch im Al-
penhof Annaberg ein Einkehrschwung 
vorgenommen, zu dem auch Pfarrer Pa-
ter Bernhard Röck dazukam.  

FS Medizintechnik
H a n d e l s  G m b H
Medical technology saving life

FS Medizintechnik Handels GmbH
A-5440 Scheffau am Tgb. 92

Tel. +43 (0)6244 20339
info@fs-medizintechnik.at
www.fs-medizintechnik.at 

Pflegebetten 
zum Wohlfühlen!
Für die Betreuung Ihrer 
Angehörigen zu Hause 
in gewohnter Umgebung!

Zum Mieten
oder Kaufen!
Lieferung und Aufstellung 
durch geschultes Fachpersonal!

Erste-Hilfe-Koffer

exkl. MwSt.

Typ 1
€ 59,–

exkl. MwSt.

Typ 2
€ 91,–

Weitere Produkte zu
Medizintechnik, Notfall-
medizin, Verbandstoffe 
und Pflegeprodukte unter: 
www.fs-medizintechnik.at
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Foto: Schober
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AUS DEM TOURISMUS

Premium-Zertifizierung der ersten 
SalzAlpenTouren vom 7. – 13. Mai
Zu beiden Seiten des 230 km langen 
SalzAlpenSteigs liegen die 26 SalzAlpen-
Touren. Die ersten Touren werden nun – 
wie im Vorjahr der SalzAlpenSteig – mit 
dem Gütesiegel Premium-Wanderweg 
zertifiziert. Von Halbtagestouren bis zur 
mehrtägigen Wanderung reicht die Pa-
lette der SalzAlpenTouren vom Chiemsee 
über den Königssee bis zum Hallstätter 
See. Das „Wandersiegel Premiumweg“ 
des Deutschen Wanderinstituts ga-
rantiert optimales Wandererlebnis und 
höchste Wegequalität. 

Im Bilderbuchdorf Aschau i.Chiemgau 
startet am 7. Mai die SalzAlpenTour Chiem-
see-Alpenland. Grandiose Ausblicke auf 
das Voralpenland bis hin zum Chiemsee 
belohnen den Wanderer. Sonnige Lichtun-
gen und Almen machen die Wanderung 
zu einem Genuss. Die SalzAlpenTour von 
Aschau bis Grainbach ist reich an Naturer-
lebnissen. Und an Geschichte: die Samer 
beförderten in alten Zeiten das kostbare 
Salz auf ihren Packpferden.
Am Montag, den 9. Mai führt die SalzAlpen-
Tour im Tennengau durch die unberührte 
Natur des Bluntautals. Das Naturschutz-
gebiet ist in seiner natürlichen Schönheit 
einzigartig. Entlang an Bächen und vorbei 
am Bluntauer Wasserfall führt der Weg 
zur Unteren Jochalm, die von mächtigen, 
schroffen Felswänden umgeben ist. Zurück 
führt der gut ausgebaute Wanderweg nach 
Golling. Anschließend wird bei einem Be-
such im Keltendorf der Salzwelten Hallein 
die jahrtausendalte Geschichte der Kelten 
wieder lebendig.
Mitten in der UNESCO-Welterberegion 
Dachstein Salzkammergut, in Bad Goi-
sern, startet die SalzAlpenTour Jochwand.
Zuerst entlang der Traun führt der Weg 
durch lichte Wälder an die Kante der Joch-
wand, an der sich immer wieder schöne 
Ausblicke ins Tal eröffnen. Von der Joch-
wandwarte erstreckt sich der Panorama-
blick bis zum Hallstätter See.
Dorthin geht es nach einem Mittagessen 
zu einem Besuch der Salzwelten Hallstatt 
mit Weltkulturerbeblick.
Der smaragdgrüne Königssee von oben, 
umgeben von schneebedeckten Gipfeln, 
prägt die SalzAlpenTour am Mittwoch, 
den 11. Mai im Nationalpark Berchtes-
gaden. Nach einer guten Stunde Anstieg 

und Frühstück auf der Grünsteinhütte geht 
es weiter zur Archenkanzel oberhalb von 
St. Bartholomä. Auf den idyllischen Alm-
wiesen am Fuße des Watzmanns gibt die 
Nationalpark-Informations-Hütte Einblick 
zu vielen Themen des Waldes. Bestens 
gestärkt und informiert geht es auf gemüt-
lichen Wegen wieder zurück ins Tal.
Ein Tag auf den Spuren der AlpenSole 
ist Donnerstag, der 12. Mai. Die Gmainer 
Rundtour führt neben kristallklaren Bächen 
bergan zu traumhaften Aussichtsplätzen. 
Der Weißbach und 
seine Wasserfälle 
sind die Begleiter 
auf dem Weg zurück 
ins Tal. Nach einer 
kulinarischen Stär-
kung geht es in die 
Alte Saline Bad Rei-
chenhall. Das weit 
verzweigte Stollen-
system gibt span-
nende Einblicke in 
die Geschichte Bad 
Reichenhalls, der 
Alten Saline und des 
„weißen Goldes“.
Unübersehbar liegt 
die 1637 erbau-
te Schnappenkir-
che am Nordhang 
des Hochgerns im 
Chiemgau auf rund 
1.100 Meter,
dem höchsten Punkt 
dier SalzAlpenTour 
am Freitag, den 13. 
Mai. Der Weg zur 
Schnappenki rche 
führt durch einen 
verwunschen wir-
kenden Wald. Die 
Belohnung ist der 
Panoramablick in 
den Chiemgau. Nach 
dem mühelosen Ab-
stieg wartet im Mu-
seum Salz & Moor 
die Zertifizierungsur-
kunde. Der Tag klingt 
mit der Besichtigung 
des Museums und 
der einzigen voll-
ständig erhaltenen 

Pumpstation entlang der 107 km langen 
Soleleitung von Berchtesgaden bis Rosen-
heim, aus.
Erleben Sie die ersten Premium-SalzAl-
penTouren persönlich – mit viel Wissens-
wertem um die Geschichte des „Weißen 
Goldes“ und beeindruckenden Aussichten.
Wandern Sie mit, die Anmeldung ist bis 27. 
April möglich für einzelne Touren, für meh-
rere Tage oder den gesamten Zeitraum.
Anmeldung unter: 0049/8652/690549 oder 
info@salzalpensteig.com

Berge. Seen. Salz.

Wandern Sie mit auf den Spuren des Salzes!
7. Mai: Chiemsee-Alpenland 

Tennengau 
Dachstein Salzkammergut

 

11. Mai: Berchtesgaden-Königssee

12. Mai: Staatsbad Bad Reichenhall/Bayerisch Gmain

13. Mai: Chiemgau 

Teilnahme nur gegen Anmeldung bis 27.04.2016 unter:
info@salzalpensteig.com oder Tel: 0049 / 86 52 / 69 05 49

SalzAlpenTour
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Erfolgreiches 138. Geschäftsjahr 
der Tennengauer Versicherung

Zur traditionellen Mitgliederversammlung trafen sich 
am Sonntag, dem 13. März 2016 rund 600 von ca. 

4100 Mitgliedern der Tennengauer Versicherung im 
Gasthof Torrener Hof in 5440 Golling. Eingeleitet wur-
de diese in der St. Nikolaus Kirche mit einem gemein-
samen Dank- und Bittgottesdienst zu Ehren des Heili-
gen Florians, dem Schutzpatron des Vereins. 
Zelebriert wurde die Mess von Pfarrer Mag. Gerhard 
aus Kuchl und umrahmt vom Gollinger Kirchenchor.
 
Vorstandsvorsitzender Josef Aschauer, Vorstandsmit-
glied Koloman Weißenbacher und Vorstandsmitglied 
Matthias Rettenbacher sowie der Geschäftsleiter, 
Christian Weißenbacher, konnten einen positiven Ge-
schäftsbericht und eine erfolgreiche Bilanz für das 
Jahr 2015 präsentieren. Sie sprachen allen Mitglie-
dern einen besonderen Dank für ihre Treue aus.
Einstimmig wurde der Antrag angenommen, den aus-
gewiesenen Überschuss laut Statuten der Risikorück-
lage sowie der Sicherheitsrücklage zuzuführen. 
Gleichzeitig wurde dem Vorstandsvorsitzenden, den 
Aufsichtsräten und der Geschäftsleitung einstimmig 
die Entlastung erteilt.
Es wurden insgesamt 459 Schäden (334 Feuerschä-
den, 125 Sturmschäden) sowie auch 50 Haftpflicht-

schäden schnell und korrekt abgewickelt. Wie die Ver-
einsrevisoren, Herr Rupert Quehenberger und Herr Dir. 
Dr. Johann Seiwald, im Revisionsbericht vom 22. Fe-
ber 2016 bestätigen, wurde der Rechnungsabschluss 
in gewohnter Weise korrekt und ordentlich durchge-
führt. Namens der Vereinsmitglieder sprachen sie dem 
Vorstandsvorsitzenden, dem Geschäftsleiter, den Mit-
arbeitern im Büro und den Aufsichtsratsmitgliedern für 
die prompte Abwicklung der Schäden und die persön-
liche Betreuung einen herzlichen Dank aus!
Laut Punkt 7. der Tagesordnung wurden die Neuwah-
len der Vorstandsmitglieder, des Aufsichtsrates und 
deren Ersatzmitglieder sowie der beiden Rechnungs-
revisoren durchgeführt.
Der alte Vorstand mit Vorstandsvorsitzenden Josef 
Aschauer, Vorstandsmitglied Koloman Weißenbacher 
und Vorstandsmitglied Matthias Rettenbacher wurde 
von den anwesenden Mitgliedern wieder gewählt.
Die beiden Rechnungsrevisoren wurden ebenfalls 
wieder gewählt.
Der Aufsichtsrat und deren Ersatzmitglieder wurden 
laut Wahlvorschlagsliste neu gewählt. Die ausschei-
denden Mitglieder erhielten als Dank eine Urkunde 
und eine Ehrennadel.
 
Die Ehrengäste, besonders der Regionaldirektor vom 
Rückversicherer der Generali Versicherung für Salz-
burg und Oberösterreich, Herr Reinhard Pohn und Be-
zirksfeuerwehrkommandant OBR Günter Trinker so-
wie der Vizebürgermeister von Golling, Herr Josef 
Hettegger, überbrachten Glückwünsche und lobten 
die gute Zusammenarbeit mit der Tennengauer Versi-
cherung!
Vorstandsvorsitzender Josef Aschauer bedankte sich 
bei den Ehrengästen, den Mitgliedern und allen Mitar-
beitern und lud zu einem gemeinsamen Mittagessen.
 

Golling, am 13. März 2016 

Ehrungen der ausgeschiedenen Funktionäre

Saalansicht

Neu gewählter Aufsichtsrat mit Vorstand und Geschäftsleiter



14

SPORTUNION ABTENAU

Neues von den Synchronschwimmerinnen

Erfolgreiche Langläufer der Sportunion Abtenau

Die Wettkampfsaison 2016 hat wieder 
mit der jährlichen Teilnahme am  
Delfinik Cup in Slowakei angefangen. 

Mit einem Bus fuhren die Synchron-
schwimmerinnen, Eltern, Trainerinnen und 
eine Wertungsrichterin in Richtung Osten. 
Dieser Wettkampf ist bereits ein fester 
Bestandteil unseres Wettkampfprogram-
mes. Zum ersten Mal fand der Delfinik 
Cup in der neuen Sportanlage Elements 
Resort in Šamorín-Cilistov statt. In dieser 

In der Sportunion Abtenau, Sektion 
Nordic werden aktuell 30 Kinder von 
Otmar Bachler, Viola Pernthaner und 
Helmut Pernthaner trainiert.  

Vier Bezirkscuprennen werden gelaufen, 
wobei zwei Rennen als Klassikbewerbe 
und zwei Rennen als Skatingbewerbe 
ausgetragen werden. Zum Abschluss 
der Saison wurde noch einmal fleißig in 
der Au trainiert. Erfreulich: Auch einige 
Eltern nutzten die Gelegenheit zum ge-
meinsamen Langlaufen. Die Bewegung 
an der frischen Luft fördert die Gesund-
heit und das Verletzungsrisiko ist sehr 
gering. Im Nordic Team Abtenau gibt 
es auch sehr erfolgreiche Biathletinnen 
in der Jugend Klasse, welche in diesem 
Jahr bereits mehrere Podest Plätze er-
reichten. Sie holten bei den Österrei-
chischen Biathlon Meisterschaften 5 x 
Gold, 1 x Silber und 2 x Bronze.

neuen Schwimmhalle gingen Synchron-
schwimmerinnen und Synchronschwim-
mer aus Slowakei, der Tschechischen 
Republik, Ungarn, Polen und Österreich 
an den Start, davon 9 Mädchen der Spor-
tunion Abtenau. Bei diesem Internatio-
nalen Teilnehmerfeld konnten wir in der 
Mannschaftswertung den 6. Platz von 17 
erreichen. Die Mädchen haben das Er-
lernte gut zeigen können und damit eine 
Einstimmung auf die kommenden Meis-
terschaften gemacht. Der nächste Wett-

kampf „Flamingo Cup“ wird Ende April 
wieder von der Sportunion Abtenau im 
Universitäts- und Landessportzentrum Rif 
organisiert. In der Zwischenzeit bereiten 
wir uns auf die Österreichischen Kürmeis-
terschaften Anfang Juni für die Schüler-
klasse und Anfang Juli für die Kinder-
klassen vor. Dieses Jahr werden wir u.a. 
mit einer Combo – mit 10 Mädchen – in 
der Klasse 12 und jünger antreten. Wenn 
mit Musik trainiert wird, macht das Üben 
doppelt so viel Spaß!
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Markt 24 • 5441 Abtenau
0664/2819627 • www.frauenzimmer.co.at

AUS DER WIRTSCHAFT

Ein Hochzeitskleid zum 
Wiederverlieben
Das Frauenzimmer in Abtenau unterstützt kreative 
Idee von Halleiner Modeschülern
„Die Liebe ist ein Stoff, den die Natur 
gewebt und die Phantasie bestickt 
hat.“ (Voltaire). 

Brautkleider erfüllen ihren Zweck an ei-
nem einzigen Tag. Danach haben sie 
ihre Funktion erfüllt, werden nicht mehr 
getragen und finden ihren Platz in einem 
Kleiderschrank. In ihrer Diplomarbeit 
haben sich die Halleiner Modeschülerin-
nen Theresa Oberauer und Erika Kreuz-
berger mit dieser Tatsache auseinan-
dergesetzt: „Warum kein Brautkleid für 
mehrere Anlässe, in unserer Arbeit soll 
die Nachhaltigkeit eines Brautkleides im 
Fokus stehen.“ 

In Anneliese Reiter und deren Einstel-
lung und Ansichten, die sie in ihrem 
Conzept Store „Frauenzimmer“ in Abte-
nau umsetzt, haben die beiden Schüle-
rinnen eine gleichgesinnte Unterstütze-
rin gefunden: „Das Konzept der beiden 
Schülerinnen, die edle Verarbeitung und 
die Wertschätzung nachhaltiger Mode 
gegenüber, haben mich überzeugt, eine 
unterstützende Kooperation einzuge-
hen“, erklärt Anneliese Reiter.

Das gefertigte Modell ist ein modi-
sches Dirndl mit einer verwandelbaren 
Schürzentasche und einem Überkleid 
aus Haspelseide, das bei der Trauung 
als Brautkleid dient. Für das Brautkleid 
wurde ein reiner Seidenstoff mit leichter 
Transparenz und schönem Fall verwen-
det, der Leib des Dirndlkleids ist ein be-
druckter Baumwollstoff, und der Rock 

reines Leinen. Die Schürze wird aus ei-
nem Seiden-Baumwollgemisch mit fei-
nem Griff gefertigt, das dem Kleid Ele-
ganz und hohe Wertigkeit verleiht. Somit 
besteht der Prototyp zu hundert Prozent 
aus reinen Naturmaterialen.

Wert legten die beiden Schülerinnen 
auch auf besondere Details: „Die Meta-
morphose vom Brautkleid zum Dirndl, 
gleich wie die Verwandlung von der Frau 
zur Ehefrau, symbolisiert der wunder-
schöne Schmetterling, der sich aus dem 
Kokon entfaltet und sich symbolisch auf 
dem Kleid wiederfindet.“ 

Die Schlichtheit des Kleides, die wert-
vollen Stoffe und deren Verarbeitung 
und der Gedanke der Weiterverwend-
barkeit sprechen für dieses Brautkleid, 
findet Anneliese Reiter: „Ich bin offen für 
Neues und setze gerne Impulse. Nach 
der Diplomarbeitspräsentation wird das 
Brautdirndl im „Frauenzimmer“ ausge-
stellt und steht dort zum Verkauf.“   PR
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Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 
von 09:00 bis 12:00 und 

14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 9:00 durchgehend 

bis 19:00 Uhr
Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr

Italienischer 

Abend im
Frauenzimmer

Am Samstag den 

19.03.2016 
ab 18:00 bis 
23:00 Uhr
 

Zwei Models präsentieren 
die neue XETRA Kollektion 
aus der Modemetropole 
Italien.
 
Prosecco und Prosciutto 
stehen bereit.
 
Auf euer Kommen freuen 
sich Team Frauenzimmer

-10%
auf Wanderschuhe & Wanderbekleidung

WANDER
WOCHE
29. April bis 9. Mai

Kompetenz
für gutes Hören.

www.hoergeraete-seifert.at

Gutes Hören ist unser Anspruch – auch in der Hörgeräteversorgung. Umfassende Beratung, zuverläs-

siger Service sowie eine individuelle Betreuung auch bei besonderen Anforderungen sind uns dabei 

sehr wichtig. All das und vieles mehr bietet Hörgeräte Seifert seit über 50 Jahren. Unsere erfahrenen 

Hörakustiker bieten erstklassige Kompetenz und finden stets die optimale Lösung für Ihre Hörsituation. 

Für höchsten Hörgenuss - heute und morgen.

Hörgeräte Seifert - Ihr Partner für gutes Hören Testen Sie kostenlos           -  
die neue Hörtechnologie von SIEMENS!

Die neuen             -Hörsysteme von SIEMENS 
sind fast unsichtbar und bieten leichteres 

 Hören in nahezu jeder Hörsituation!                                              

TT
d

DDAktion 100,- €

Bis zum 31. Juli 2016 

erhalten Sie beim Kauf von 

SIEMENS primax-Hörgeräten 

pro Gerät 

100,- Euro Nachlass!

    

          Markt 253 c       NEU: Erweiterte Öffnungszeiten:
5441 Abtenau       Mo, Di, Do, Fr:   8.00 - 12.30 Uhr
Tel.: 06243 / 20 71 0       13.00 - 17.00 Uhr
Email: abt@hoergeraete-seifert.at      Mi        8.00 - 12.30 Uhr 



CHRISTENGEMEINDE ABTENAU

Kontakt: Christengemeinde Abtenau · abtenau@christenleben.at

Kennst DU den bekanntesten Vers in der Bibel?

Denn so hat Gott der Welt seine Liebe gezeigt: 

Er gab seinen einzigen Sohn dafür, dass jeder, 

der an ihn glaubt, nicht ins Verderben geht,  

sondern ewiges Leben hat. 

Johannesevangelium Kapitel 3, Vers 16

… und was bedeutet dieser Vers persönlich für DICH?

Gott zeigte der Welt (also DIR und allen Menschen) seine Liebe!

• Wie? Gott gab für DICH seinen einzigen Sohn! Das bedeutet, Jesus starb für DEINE Sünden.

• Wem? DIR, wenn DU an Ihn (Jesus) glaubst, der für DEINE Sünden am Kreuz starb.

• Warum? Damit DU nicht ins Verderben (Hölle) gehst, sondern ewiges Leben (Himmel) hast.

QUINTAX abtenau steuerberatungsgmbh
markt 224, 5441 abtenau

tel. +43 6243 3157 - 0, abtenau@quintax.at

www.quintax.at

salzburg – seekirchen – st. johann – abtenau

steuerberatung | wirtschaftsberatung | wirtschaftsprüfung

 BERATUNG
erfolg ist steuerbar

QUINTAX steht für qualität und innovation 
in sachen steuern und wirtschaft.

reden sie mit uns!
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AUS DER WIRTSCHAFT

Maßnahmen gegen Steuerhinterziehung 
Mit der Steuerreform 2015/2016 ver-
sucht der Gesetzgeber in einem weite-
ren Schritt, Steuervermeidung – um 
nicht zu sagen Steuerhinterziehung – 
durch weitgreifende neue Bestimmun-
gen einzudämmen. 

Die bekanntesten Beispiele hierfür sind 
die Einführung der Registrierkassen-

pflicht von Betrieben ab € 15.000,-- 
Jahresumsatz, wenn die Barumsätze  
€ 7.500,-- übersteigen (gilt jedoch nicht 
bei Vermietungseinkünften). Da als Bar- 
eingang auch Kreditkartenzahlungen, 
Gutscheine  und Bankomatzahlungen 
gelten (obwohl diese ja direkt auf einem 
Bankkonto eingehen), oder z.B. auch 
Barzahlungen von durchnummerierten 
Ausgangs-Rechnungen, sind sehr viele 
Unternehmen davon betroffen und ent-
sprechend verärgert über  die verschie-
denen misslungenen Regelungen – wie 
z.B. auch die Belegerteilungspflicht 
(gilt übrigens ab dem 1. EURO Umsatz 
des Jahres 2016 für ALLE Unternehmer), 
bei der der Kunde eine Verpflichtung hat, 
den Beleg anzunehmen und bis außer-
halb der Geschäftsräumlichkeiten mitzu-
nehmen. Tut er das nicht, gibt es keine 
Strafe. Stellt der Unternehmer jedoch 

keinen Beleg aus oder bewahrt davon 
keine Durchschriften auf, kann er sich 
dadurch bis zu € 5.000,-- Strafe  einhan-
deln.

Alle Unternehmen, die „Bauleistungen“ 

erbringen (z.B. Baufirmen, Reinigungs-
unternehmen, Baunebengewerbe, Ab-
rissunternehmen, etc.)  dürfen ihren Mit-
arbeitern ab 2016 die Löhne nicht mehr 

bar auszahlen.

Werden Sub-Unternehmer im Bau-Be-
reich (Bsp. siehe vorher) über € 500,-- 
bar bezahlt, sind diese Ausgaben nicht 

mehr als Betriebsausgabe abzugsfä-

hig – ab € 500,-- ist nur mehr Banküber-
weisung zu empfehlen!

Bei vorsätzlichen Finanzvergehen haben 
die Finanzstrafbehörden nun erweiterte 

Ermittlungsmöglichkeiten. In vielen 
Fällen erhalten die Finanzstrafbehörden 
automatisch Informationen und Daten 
über Gerichtsprozesse, Arbeiterkam-
merverfahren, etc. Finanzstrafbehörden 
sind befugt Fingerabdrücke von Ver-
dächtigen zu nehmen oder auch IP-Ad-
ressen von E-Mails vom Provider anzu-
fordern. Banken müssen nunmehr auch 
Auskünfte bei anhängigen Strafverfah-

ren (muss also nicht mehr offiziell „ein-
geleitet“ sein), erteilen.

Ab 2016 wird vom Finanzministerium ein 
zentrales Kontenregister eingeführt, 
indem sämtliche Bankkonten, Wertpa-
pierdepots, Sparbücher, etc. aller Ban-
ken jedes einzelnen Steuerpflichtigen 
übersichtlich zusammengefasst sind. 
Einsicht in dieses Kontenregister darf 
die Finanzbehörde für finanzstrafrechtli-
che Zwecke oder wenn es im Interesse 

der  Abgabeneinhebung angemessen 

ist, nehmen. Der gläserne Steuerzahler 
ist geboren …. Angemessenheit ist ein 
dehnbarer Begriff!

Die Finanzverwaltung Salzburg leitet ab 

€ 2.000,-- Steuernachzahlung (z.B. in 
Betriebsprüfungen) ein Finanzstrafver-

fahren ein, egal ob es sich um Vorsatz, 
Fahrlässigkeit bzw. Unwissen handelt! 
Alles weitere ist Ihrer Fantasie überlas-
sen – alles ist möglich...

Die Experten von QUINTAX abtenau 

steuerberatungsgmbh beraten Sie, da-
mit Sie in keine Steuerfalle tappen.

office@quintax.at, www.quintax.at

Die Experten von QUINTAX abtenau steuerberatungsgmbh (v.l. Mag. Nicole Gerlich, Dr. Annette Kopp, Mag. Michael Fischer). 

Foto: QUINTAX
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NEUES VON UNSEREN MITGLIEDERN

Raumaustattung Höll sorgt für behagliches 
Wohnen
Raum ist Lebensraum, Refugium für 
Körper, Geist und Seele. So poetisch 
und doch klar steht es bereits auf der 
Website des Abtenauer Unternehmens 
Raumausstattung Höll. Die Menschen 
dahinter werden hier im wahrsten Sin-
ne vor den Vorhang geholt.

Wir Abtenauer: Wer hat das Unterneh-
men aufgebaut?
Matthias Höll: „Mein Großvater Matthi-
as Höll hatte Anfang der 50er Jahre hier 
einen Sattlereibetrieb. Mein Vater mach-
te eine Tapezierer Lehre und entschied 
sich dann statt der Sattlerei für eine  
Raumausstattung.“

WA: Du bist Matthias Höll in dritter Ge-
neration. Wie war Dein Werdegang?
Höll: „Auch ich machte die Tapezierer 
Lehre und nach der Einrichtungsschule 
in Kuchl legte ich 1994 die Meisterprü-
fung ab.“

WA: War es von Anfang an klar, dass Du 
in diese Fußstapfen trittst?
Höll (lacht): „Eigentlich schon, obwohl 
ich auch nichts gegen eine Fußballerkar-
riere gehabt hätte“!

WA: Du bist dennoch sehr sportlich un-
terwegs.

Höll: „Wenn es die Zeit erlaubt. Ich war 
bereits 15-mal Österreichischer Meister 
im Tennis. Nach meinem Unfall, bei dem 
ich einen Unterschenkel verlor, war es 
beim Skifahren ein echtes Erlebnis, 2006 
bei den Paralympics in Turin zu starten.“

WA: Deine Frau Regina arbeitet an Dei-
ner Seite?
Höll: „Ja, wir sind ein gutes Team. Rena-
te hat nach der Heirat im Betrieb die 
Kundenberatung übernommen. Als ge-
lernte Köchin ist sie mit der richtigen Zu-
sammenstellung und Komposition von 
Farben und Geschmack vertraut.“

WA: Ihr helft den Kunden beim Planen?
Regina Höll: „Genau, jede Beratung ist 
eine schöne Herausforderung, weil ja je-
der Kunde seine individuellen Wünsche 
hat.“

WA: Es hängen einige tolle Bilder an der 
Wand, die von Dir gemalt worden sind.
Regina Höll: „Das ist mein Ausgleich zur 
Arbeit. Auch hier spiele ich gerne mit 
Farben und Formen.“

WA: Raumausstattung ist ein weiter Be-
griff. Was umfasst Eure Arbeit?
Matthias Höll: „Alles, was einen Wohn-
raum behaglich und eben wohnlich 

macht. Man soll sich ja in seinen eigenen 
vier Wänden wohl fühlen. Dabei spielen 
Trends zwar eine Rolle, aber noch viel 
mehr die eigene Persönlichkeit, die sich 
in den Räumen wiederfindet.“

WA: Wer sind Eure Kunden?
Höll: „Private Kunden, die sich in ihrem 
Haus oder in der Wohnung harmonisch 
einrichten möchten. Wir besichtigen vor 
Ort, führen persönliche Gespräche, um 
unsere Kunden und ihren persönlichen 
Stil kennen zu lernen. Durch das intensi-
ve Auseinandersetzen sind daraus auch 
schon richtige Freundschaften gewor-
den. 
Wir übernehmen ebenso Aufträge in der 
Gastronomie/Hotellerie. Auch im Alpen-
dorf Annaberg haben wir viele Häuser 
eingerichtet. In der Volksschule Abtenau 
haben wir uns um den Sonnenschutz 
gekümmert, das Seniorenwohnheim 
wurde von uns mit Vorhängen ausge-
stattet.“

WA: Gibt es ab und zu außergewöhnli-
che Kunden?
Höll: „Da muss ich nachdenken … Bei 
der Donnerkogelbahn in Annaberg ha-
ben wir im gesamten Bereich der Liftsta-
tion die Böden verlegt. Noch außerge-
wöhnlicher war aber der Auftrag, im 
neuen Gefängnis in Puch/Urstein die 
Vorhänge zu montieren. Anfangs hab ich 
gar nicht mitbekommen, dass die ̀ Tisch-
ler`, die neben uns die Betten aufgebaut 
haben, Häftlinge sind.“

WA: Was beinhaltet Eure Produktpalet-
te?
Höll: „Angefangen von Vorhängen über 
Böden, Bettwaren bis hin zum Sonnen-
schutz bieten wir alles an. Gerade jetzt 
vor der warmen Jahreszeit gibt es  
bei uns auf den kompletten außenlie-
genden Sonnen- und Insektenschutz 
-20% MwSt. In unserer eigenen Pols-
terei werden Möbel auf Wunsch mit 
ausgesuchten Stoffen bezogen, hier ist 
mein Vater leidenschaftlich gern zu fin-
den. Auch das „Aufpolstern“ oder Res-
taurieren alter Stücke übernehmen wir. 
Die Näherei im Haus ermöglicht das 
direkte Kürzen oder Anpassen von 
Stoffen.“Foto: Höll



Angebote im SPAR-Supermarkt Abtenau gültig ab Do., 5.5. bis So., 8.5.2016. 
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Die Frühstücks-Idee 
für den Muttertag!

Unsere Öffnungszeiten:

SPAR Pfirsich- oder 
Erdbeer-Cheesecake
+ 1 Tasse Kaffee
nach Wahl um

SPAR-Markt und BISTRO
Montag bis Freitag: 7.15 bis 19.30 Uhr
Samstag: 7.15 bis 18.00 Uhr

BISTRO
Sonntag: 7.30 bis 11.00 Uhr

2.99
zusammen

Aktion!

Am Muttertag, 8. Mai 2016, 

bekommen alle Mütter zu ihrem 

Frühstück einen zweiten Kaffee 

GRATIS!

Neues vom Skiklub 
Annaberg

Im Dezember 2015 wurden für die Nachwuchsrennläufer 
und das Trainerteam Softshelljacken angeschafft. 

Ein herzlichen Dankeschön an die Sponsoren Thermo 
Span Baustoffwerk Haml-Quehenberger GmbH., Ebster 
Bau GmbH., Etec GmbH., IDM Energiesysteme GmbH., 
Elektro Krallinger GmbH., Schwaighofer Stahl- und Bau-
gesmbH., Raiffeisenbank Annaberg regGen.m.b.H.,  
Schwaighofer-Angerer Haustechnik und Bedachungsgm-
bH., Gemeinde Annaberg-Lungötz, Gleitbau-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Gasthof Zur Post, Gasthof Al-
penhof, M. Kaindl KG Holzindustrie, Jugendhotel Veronika, 
Meisterbetrieb Peter Höll, Ing. Thomas Stock.

Ein großer Dank gilt auch der Firma Atomic für die tolle 
Unterstützung im Servicebereich.

Die Clubmeisterschaft des SK Annaberg wurde im März 
bei traumhaften äußerlichen Bedingungen abgehalten. Ob-
mann Robert Rieger freute sich über die hohe Teilnehmer-
zahl.  
Wie im Vorjahr führte an Sepp Oberauer kein Weg am Sieg 
vorbei. Bei den Damen konnte auch Viola Pfister den be-
gehrten Vereinsmeistertitel verteidigen. 

Sehr erfreulich waren vor allem die Topleistungen der jun-
gen Schiklubmitglieder. 

Auch heuer wurde wieder eine Vereinswertung durchge-
führt. Den Sieg holten sich die Kurssetzer, vertreten durch 
Rieger Robert, Rohrmoser Franz und Kraft Matthäus.

Ganz besonders möchte der Skiklub seinem erfolg-

reichsten Mitglied, Marcel Hirscher, zum erneuten Ge-

winn des Gesamtweltcups gratulieren!

Foto: Rettenbacher
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G´SCHICHTEN AUS DEM LAMMERTAL

Gedanken zum Muttertag

Der Krieg und das Lammertal

1914 erklärte US-Präsident Woodrow 
Wilson den Muttertag zum offiziellen 
Feiertag in den USA. 

1914 war aber auch das Jahr, das die 
Welt in den Krieg stürzte. Es sollte noch 

In seinem sehr aufschlussreichen Vor-
trag im Pfarrzentrum Abtenau  hat Hans 
Gfrerer auf Einladung vom Frauentreff 
Lammertal versucht, die Lebensbedin-
gungen von Lammertaler  Frauen und 
Kindern durch die Kriegsjahre darzu-
stellen,  natürlich mit einem Blick über 
den Tellerrand zu den europaweiten 
Vorgängen vor 100 Jahren:

„Die Stimmung ist eine gehoben begeis-
terte“, trug am ersten August 1914 der 
Postenkommandant von Annaberg in 
sein Dienstbuch anlässlich der Mobilma-
chung ein.
Die schriftlichen Quellen zum Alltagsle-
ben der Lammertaler Bevölkerung, vor 
allem der Frauen und Kinder, sind eher 

zehn Jahre dauern, bis sich der Mutter-
tag auch in Europa etabliert. 

Während die Männer im ersten Weltkrieg 
an der Front Tag für Tag um ihr Überle-
ben kämpften, versuchten die Frauen 

spärlich: es sind die Aufzeichnungen der 
Gendarmerieposten und die Chroniken 
der Volksschulen, in denen oft „zwischen 
den Zeilen“ die Zustände und die Stim-
mungslage während der Kriegsjahre 
spürbar wird.

Ganz Europa hatte die Kriegseuphorie 
erfasst, bis in die hintersten Winkel, das 
Lammertal machte hier keine Ausnahme.  
Neben der ganzen Arbeitslast, die nun 
Alte, Frauen und Kinder zu tragen hatten, 
berichten die alten Schriften noch von 
einer unglaublichen Opferbereitschaft, 
die  in Sammelaktionen für Metalle, Wol-
le, Kleidung, Hadern, haltbaren Lebens-
mitteln bis hin zu Beerenblättern für Tee-
surrogate dokumentiert wird. Die 

und Kinder im Hinterland ebenfalls ir-
gendwie über die Runden zu kommen. 
Lebensmittel, Kleidung und alles Ver-
wertbare musste für die Soldaten zur 
Verfügung gestellt werden.

Mädchen ganzer Schulklassen strickten 
Socken und Schals für die Armee. Der 
Krieg, so waren fast alle überzeugt, die-
ser schreckliche Krieg würde nicht allzu 
lange dauern, bis Weihnachten viel-
leicht….

Es kam alles anders. Der Krieg, er ging 
ins zweite und ins dritte Jahr und mit sei-
ner Dauer meldete sich erst der Mangel 
und dann die Not. Die wichtigsten Le-
bensmittel wurden rationiert. Brot, Mehl, 
Zucker und Fett waren nur mehr über 
Bezugsscheine zu bekommen, wenn 
überhaupt.
„10 Tage zu Ostern 1917 kein Brot,….kei-
ne Milch, keine Butter. Und da sollen 400 
bis 500 Kilo Butter nach Hallein geliefert 
werden!“ Aus solchen Zeilen spricht 
schon die Verzweiflung. Was konnte da 
noch auf den Tisch gebracht werden, 
ohne Mehl, ohne Fett, ohne Kartoffeln? 
Und knapp vor Kriegsende 1918 schreibt 
der Direktor der Volksschule Markt, dass 
nur mehr wenige Kinder zum Unterricht 
kommen, weil „die Marktkinder bei den 
Bauern Lebensmittel ´fechten´ müssen, 
da es einmal acht, einmal 14 Tage kein 
Brot gibt. Nur Kartoffelwalk-Grieß ist 
noch zu haben, das Kilo zu 2,60 Kronen, 
doch die Qualität ist so, dass Schweine 
daran erkrankt sind. Ohne die Bauern 
müssten viele verhungern.“
Solidarität, Zusammenstehen in der Not-
zeit hat einen Neubeginn ermöglicht.

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, 
solange der Vorrat reicht.

Mehr Infos in der Raiffeisenbank Abtenau-Rußbach oder auf www.raiffeisenclub.at/begleiter

Jetzt Club-Paket aktivieren und gratis  Rucksack sichern. Raiffeisen. Dein Begleiter.   

Hol dir dein 
Jugendkonto.

Foto: Schober
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AUS DEN GEMEINDEN

Trauer in St. Koloman
Am 27. Februar 2016 verstarb in St. Ko-
loman die älteste Gemeindebürgerin, 
Klara Eisenmann, im 95. Lebensjahr.  

Klara, gebürtig in Söll in Tirol, hatte kein 
leichtes Leben, wurde sie doch schon im 
Alter von drei Jahren Vollwaise. Darauf-
hin wurde sie vom Tiroler Pfarrer Josef 
Niedermühlbichler aufgenommen. Die-
ser kam 1933 nach St. Koloman und 
brachte auch Klara und ihre Schwester 

Maria (Meudei) mit. Seitdem war Klara 
eine Tauglerin und in der Gemeinde stark 
verwurzelt. Die Angehörigen bedanken 
sich anlässlich des Begräbnisses für die 
liebevolle Anteilnahme bei der Gemein-
de, den Vereinen, Nachbarn und bei 
Pfarrer Tadheus! 

Für die Verwandten: Christian und Fini, 
Neffe und Nichte, sowie Pflegesohn 
Heinrich. 
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Tolle Rennsaison für „Josef Oberauer und  
Söhne“

„ Zweimal Radikalkur“ 

Eine sportliche Familie Oberauer zeigte 
sich in dieser Wintersaison in toller Form 
und erreichte Top-Platzierungen.  

Nach vier zweiten Plätzen im Slalom und 
Riesenslalom im Masters Weltcup 2016, 
holte sich Josef Oberauer bei der Öster-

Die Theatergruppe Annaberg rund um 
Obfrau Christiane Promok lädt heuer 
wieder ein – diesmal zu einer Komödie 
in drei Akten von Helmut Schmidt. 

Herbert Singer, Einzelkind und ohne Va-
ter aufgewachsen, wird auch mit nun 30 
Jahren von seiner Mutter Liesbeth wie 
ein kleines Kind behandelt. Dann steht 
eine Kur für Lisbeth Singer an. Und zum 
ersten Mal in ihrem Leben, muss sie ih-
ren Sohn für einige Wochen alleine las-
sen. Kann Herbert es alleine schaffen, 

reichischen Masters-Meisterschaft im 
Montafon im Slalom, Super-G und Rie-
senslalom jeweils Silber, bei den Europäi-
schen Winterspielen der Betriebe in Corti-
na wurde es im Slalom und Riesenslalom 
sogar Gold. Hier stand Sohn Daniel zwei-
mal mit Gold in seiner Klasse am Stockerl. 

oder ist er auf weibliche Unterstützung 
angewiesen? Bekommt er diese schnel-
ler als ihm lieb ist?
Vorverkaufskarten zum Preis von € 6,00 
sind bei der Raika Annaberg und im TVB 
Abtenau ab sofort erhältlich.
Die Aufführungstermine 

im Vereinsheim Annaberg:

Freitag 06. Mai 2016 um 19:30 Uhr 
Samstag 07. Mai 2016 um 19:30 Uhr 
Sonntag 08. Mai 2016 um 19:30 Uhr 
Freitag 13. Mai 2016 um 19:30 Uhr 
Samstag 14. Mai 2016 um 19:30 Uhr

Vater und Sohn zeigten auch in Tarvis, 
beim längsten Parallel-Riesenslalom der 
Welt, mit 148 Toren und 1.200 m Höhen-
unterschied, auf und wurden in der jewei-
ligen Gruppe Zweite. Daniel hatte mit 
3:00:10 die zweitbeste Laufzeit von 250 
Startern. Sohn Christian schaffte mit 
14-bester Laufzeit Platz 3.

Josef Oberauer wurde auch daheim in 
Annaberg Vereinsmeister 2016, bei der 
Oberösterreichischen Landesmeister-
schaften erreichte er im Super-G Platz 1 
und im Riesenslalom den 2. Rang.

Foto: Theatergruppe Annaberg
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Auch Schnittblumen brauchen Pflege!

Bereiten Sie eine saubere Vase mit warmem Wasser und 
Schnittblumennahrung vor. Nun schneiden Sie die 
Blumenstiele mit einem scharfen Messer schräg an und 
stellen die Blumen in die Vase. 
Übrigens: Ein kühler Standort verlängert die Haltbarkeit

Dieser Tipp wurde uns zur Verfügung gestellt von unserem 
Mitgliedsbetrieb Gabriel Russegger, Blumen Russegger

Der besondere Tipp: SCHNITTBLUMEN
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Schöner Wohnen in Abtenau
Ansprechende 3 ZI, 85m2 + 

XLWintergarten, elegante Küche,
TG+Kellerabt, € 877, HWB 83

Marmor, Stein, Sonnenschein
Adnet: 2-3 ZI-Whg, moderne

54-91m2, Sonnenbalkon, große Küche, 
ab € 637, HWB 70

Muttertagskonzert

Die Trachtenmusikkapelle Abtenau lädt am Samstag, 7. Mai 
2016 um 20.00 Uhr zum traditionellen Muttertagskonzert in 
die Turnhalle der VS Abtenau ein.
Kapellmeister Gerhard Windhofer hat auch in diesem Jahr 
wieder ein eindrucksvolles und hörenswertes Programm mit 
seinen Musikern einstudiert.
Auf echte musikalische Schmankerl dürfen sich die Zuhörer 
freuen, wie den „Florentiner Marsch“ von Julius Fucik oder die 
weltberühmten Töne, wie sie nur Morricone zaubern kann. Ein 
besonderer Genuss werden sicherlich die „Trompetensterne“ 
werden, mit den Solisten Maria Lienbacher, Christoph Grün-
wald, Christoph Wagenhofer und Georg Wagenhofer.
Karten im VVK um € 10,- (AK € 12,-) können bei allen Musi-
kern, beim TVB Abtenau und in der Raiba Abtenau erworben 
werden.

Gute Unterhaltung wünscht die TMK Abtenau

Foto: TMK Abtenau
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AUS DEM VEREIN

Liebe Kinder,

am 8. Mai feiern wir Muttertag und am 
12. Juni ist wieder Vatertag. Habt Ihr 
schon ein Gedicht oder etwas Selbstge-
basteltes für Eure Eltern?

Wir haben auch in dieser Ausgabe wieder 
ein Sudoku für euch vorbereitet. Diesmal 
haben sich Lilly und Magdalena ganz viel 
Mühe mit der Vorlage gegeben – danke 
schön dafür!

Womit überrascht man Mama und Papa 
am besten? Die beiden Künstlerinnen fin-
den, dass auf jeden Fall Blumen dazu ge-
hören, umflattert von einem schönen 
Schmetterling! Dann natürlich noch ein 
großes Herz, ein Packerl, ein selbstge-
maltes Bild und für die Stimmung eine 
Kerze – die wird erst am Ehrentag ange-
zündet. Und morgens gibt es ein Spiegel- 
ei ans Bett!
Aus allen diesem „Zutaten“ haben Lilly 
und Magdalena dieses Sudoku gestaltet. 
Vielleicht ist euch schon aufgefallen, dass 

das Spielfeld immer 3 x 3 groß ist, also um 
jeweils eine Zeile größer als das letzte 
Mal. Darum gibt es diesmal auch mehr 
Felder und es wird ein bisserl kniffliger. 
Denn auch bei diesem Sudoku gilt: In je-
der Spalte (ganz hinüber und ganz hinun-

ter) dürfen die Symbole nur je einmal vor-
kommen und auch in jedem Block.

Aber Ihr schafft das schon, immerhin ist ja 
noch ein wenig Zeit bis zum Muttertag …
Viel Spaß!

RechtsTIPP
Rechtsanwalt Dr. Wolfgang Maurer

Außergewöhnliche Betriebsgefahr

Ein Motorradfahrer kollidierte mit einem plötzlich die Straße querenden Wildschwein. Der Fahrer und die Beifah-
rerin wurden dabei verletzt. Ein Verschulden des Fahrers am Unfall wurde verneint. Er war mit ordnungsgemäßer 
Geschwindigkeit gefahren und hatte richtig reagiert. Ein Abbremsen oder Ausweichen war nicht möglich gewe-
sen. Vor Gericht musste geklärt werden, ob der Beifahrerin ein Schmerzensgeldanspruch zustand. Da der Mo-
torradfahrer jede den Umständen nach gebotene Sorgfalt eingehalten hatte, konnte der Anspruch nicht auf ein 
Verschulden des Fahrers gegründet werden. Zu klären war, ob der Beifahrerin trotzdem ein Schadenersatzan-
spruch aus dem Titel Gefährdungshaftung zustand. Während die Verschuldenshaftung auf dem mangelhaften, 

rechtswidrigen und schuldhaften Verhalten des Schädigers beruht, begründet die Gefährdungshaftung die Verantwortung für eine – vom Gesetz 
nicht verbotene - besondere Gefährdung. Im Bereich Kraftfahrzeuge findet dazu das Eisenbahn- und Kraftfahrzeughaftpflichtgesetz (EKHG) An-
wendung, wenn durch einen Unfall beim Betrieb eines KFZ ein Mensch getötet, verletzt oder eine Sache beschädigt wird. Zwar lag in diesem Fall 
ein unabwendbares Ereignis für den Motorradlenker vor, das an sich auch die Gefährdungshaftung ausschließen würde.  Selbst in einem solchen 
Fall greife jedoch die Haftpflicht ein, wenn der Unfall unmittelbar auf die durch das Verhalten eines Tieres ausgelöste außergewöhnliche Betriebs-
gefahr zurückzuführen sei. Wenn - wie im konkreten Fall - jemand Dritter geschädigt worden sei, hafte also der Halter bzw dessen Haftpflichtver-
sicherer, wenn das Tier eine außergewöhnliche Betriebsgefahr ausgelöst habe. Diese Erweiterung der Haftung gründe sich nämlich darauf, dass 
zu den  Eigentümlichkeiten des Motorradfahrens zusätzlich ermöglichte außergewöhnliche Gefahr ein so starkes Zurechnungsmoment bilde, 
dass die für den Fahrer unabwendbare Verursachung des Unfalles durch ein Tier gegenüber dem (unbeteiligten) Geschädigten nicht mehr als 
Befreiungsgrund ausreiche. Zu Fragen der Gefährdungshaftung (nicht nur im Straßenverkehr) berät Sie gerne Ihr Rechtsanwalt. 

Mag. Dr. Wolfgang Maurer: Markt 5, 5440 Golling, Tel.: 06244/201050,
www.ra-maurer.at, Sprechstelle Abtenau: Markt 16, 5441 Abtenau

Foto: privat
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Autohaus & Landtechnik | Abtenau |  06243/2298 | schnitzhofer.at |

Ford FOCUS Kraftstoffverbr. ges. 4,7 --- 6,8 l / 100 km, CO2-Emission 99 --- 159 g / km. Ford FIESTA ST 

Kraftstoffverbr. ges. 5,9 l/ 100 km, CO2-Emission 138 g / km. * Beginnend mit Auslieferung, beschränkt auf 

100.000 km. **) Innovationsprämie von bis zu € 3.000,- inkl. USt. und NoVA. Freibleibende Angebote. 


